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Es gab eine Frage, die uns 2021 so oft wie kei-
ne andere gestellt worden ist: „Was ist denn 
nun eigentlich mit dem Showpalast?“
Aktuell sieht es gut aus. Die Stadt steht ei-
ner Untervermietung (befristet im Rahmen 
des Hauptmietvertrags bis 2028) grund-
sätzlich positiv gegenüber. Aktuell müssen 
die Details der Nutzung sowie notwendigen 
baulichen Veränderungen mit den Verant-
wortlichen beim Betreiber und der Stadt 
geklärt werden. Wir hoffen, dass der Umzug 
im Frühjahr/Sommer 2022 klappt. Aber ja, 
es ist noch ein Konjunktiv in dieser Aussage. 
Deshalb lasst uns weiter beten, dass Jesus 
diesen Weg für uns als Kirche ebnet! 

Doch nicht nur die Frage nach der Location 
beschäftigte uns 2021. Es ist so viel in unse-
rer Church passiert. Wir haben durch alle 
Bereiche hinweg gemerkt, wie Jesus in einer 
Zeit der Hoffnungslosigkeit Hoffnungsräu-
me gebaut hat. Solche Orte entstehen da, 
wo sich Menschen treffen und gemeinsam 
Jesus suchen und erleben - egal wie die äu-
ßeren Umstände sind. 

Eine Krise fordert immer Innovationen. Sät-
ze wie: „Das funktioniert gut! Das haben wir 
immer so gemacht, deshalb werden wir das 
auch weiter so machen!“ – verlieren ihre Gül-
tigkeit. Aber gerade darin liegt die Chance, 
trotz aller Kraftanstrengung! Wir haben es 
geschafft, uns nicht von der neuen Norma-
lität crashen zu lassen, sondern durften in 
unserer Kirche neue Prioritäten setzen und 
mit so vielen LeiterInnen und Volunteers er-
leben, wie eine hybride Kirche möglich wird. 
Vor einigen Jahren träumten wir noch von 

der Church Online - heute ist sie Realität. 
Wer hätte das vor 3 Jahren für möglich ge-
halten…
Church Online ermöglicht so vielen Men-
schen eine Begegnung mit Jesus auf unter-
schiedlichen Plattformen: Hybride Ange-
bote wie die AMORE Ehe Tage, die vor Ort 
schnell ausgebucht waren (17.500 Klicks auf 
YouTube); unsere Programme wie Explore, 
Get free in Groups und Impact, diverse Work-
shops oder das College sind heute für alle 
von überall zugänglich. 

Ein weiteres Highlight im letzten Jahr war 
für uns auch der Start von Impact, unserem 
3. Jüngerschaftsschritt. Bei Explore und Get 
free kann man Gott in allen Facetten ken-
nenlernen und darf durch die Hilfe und Kraft 
von Jesus Veränderung erleben. Am Ende ist 
jeder von uns aber dafür geboren einen „Im-
pact“ auf diese Welt zu haben: sein direktes 
Umfeld positiv zu verändern. Impact trai-
niert dich dabei. Auch hier: Online oder Off-
line - beide Varianten sind möglich. Und das 
haben viele genutzt!
 
Zudem war das letzte Jahr eine Zeit, in der 
wir “heiße Eisen” angepackt und wichtigen 
Themen eine Plattform gegeben haben. So 
haben wir uns mit Fragen rund um die Co-
rona Impfung, der Bundestagswahl, dem 
christlichen Menschenbild in der Politik oder 

auch dem Thema beschäftigt, wie man aktiv 
die Gesellschaft prägen kann. Auf unserem 
ICF-München YouTube-Kanal kannst du die-
se Dinge anschauen. Am besten abonnierst 
du den Kanal und bleibst informiert.

Warum war uns das wichtig, solche Forma-
te zu etablieren? Eine Kirche ist das Spie-
gelbild der Gesellschaft. Auch hier prallen 
Meinungen aufeinander. Wir haben gemerkt, 
dass auch bei uns Spaltungen entstehen 
könnten. Da aber die Einheit eines der wich-
tigsten Merkmale einer Kirche ist, ist es 
unser Wunsch nicht polemisch, sondern 
kon struktiv im Gespräch zu bleiben. Unser 
Ziel ist es, die Meinung anderer anzunehmen, 
ihnen zuzuhören und überall Gottes Geist 
und seine Ideen für unser Leben miteinzube-
ziehen. Denn am Ende gilt nur eines:
„An eurer Liebe zueinander wird jeder erken-
nen, dass ihr meine Jünger seid.“ Johannes 
13, 35 HFA.
Also lasst uns einander in der Liebe Gottes 
begegnen, trotz unterschiedlicher Meinun-
gen. 

Ja, es hat sich einiges getan im letzten Jahr! 
Wir könnten hier noch so viel mehr aufzäh-
len, was wir erlebt haben: Von Zeiten, in de-
nen Begegnungen auch offline stattfinden 
konnten, wie beispielsweise bei der groß-
artigen Church Week im Sommer. Doch das 
überlassen wir jetzt diesem Jahresbericht, 
den du in den Händen hältst. Du wirst sehen, 
wie viele Hoffnungsräume entstanden sind 
und wo Jesus überall Türen geöffnet hat! 
Worauf wartest du noch? Lass uns gemein-
sam entdecken, was alles passiert ist! 

EINE ZEIT 
VOLLER CHANCEN 

Vor einigen Jahren träumten 
wir noch von der Church  

Online - heute ist sie Realität. 

FRAUKE UND TOBIAS TEICHEN

5

E D I T O R I A L



2021 gab es auch eine „Metropol-
region UNITED - Tour“ durch die 
unterschiedlichen Standorte: Es 
war großartig zu sehen, wie sehr 
sich die Menschen eingeklinkt 
haben und Jesus vor Ort erlebt 
haben.  

Kontakt und  

Infos zum  

Regionen-Team

icf-muenchen.de/communities/regionen

1. AUTHENTISCH
Wir leben, was wir sagen

2. RELEVANT
Wir sind am Puls der Zeit

3. EXZELLENT
Wir geben für Gott unser Bestes

4. GASTFREUNDLICH
Wir schaffen eine liebevolle „Welcome Home“ Atmosphäre

5. BEGEISTERT
Wir wissen: Die Freude an Gott ist unsere Stärke

6. GROSSZÜGIG
Wir sind gesegnet, um ein Segen zu sein

Wir lieben München und seine Metropolregion! Durch die digitale Ver-
änderung und Entwicklungen im Bereich “Church Planting” und “Pastor-
Innen Training”, konnten wir dieses Jahr viele Schritte im Bereich “Re-
gionen um München” gehen. Wir wünschen uns, dass in jedem Ort im 1 
Stunden Radius um München herum lebendige Groups entstehen, dass 
sich Menschen finden, die ihr Zuhause öffnen, damit sie und ihre Freund-
Innen dort gemeinsam Jesus erleben können. So kann “Kirche” vor Ort im 
Kleinen entstehen und wachsen.
 

Wir haben unter anderem ein Regionenteam aufgebaut, das sich um 
Smallgroups und Communities in der Metropolregion München kümmert. 
Wir als ICF München empfinden ein geistliches Mandat für diese Region 
und unterstützen die Menschen vor Ort, indem wir sie ausbilden, vernet-
zen und begleiten. Aufgrund der räumlichen Nähe können Groups und 
Communities entstehen. An gemeinsamen Punkten wie zum Beispiel 
dem Leadersday kommen wir als ganze Kirche zusammen und gehen ge-
meinsam den Weg zu unserem großen Ziel: Wir wünschen uns starke, ge-
sunde und sich selbst multiplizierende kleine und große Kirchen in jedem 
Ort der Metropolregion. 

STARKE GROUPS,  
STARKE COMMUNITIES,  
STARKE LOCATIONS! 

Starnberg ist nicht so weit von München ent-
fernt, doch trotzdem hatte ich den Wunsch 
auch in unserer Region eine Möglichkeit zu 
schaffen, bei der Menschen in größerer Run-
de Gott erleben können. Ich teilte die Idee mit 
meiner Smallgroup und wir beschlossen, die-
sen Traum in die Realität umzusetzen. Das ICF 
München Regionenteam unterstützte und zeig-
te uns, wie man so ein Projekt technisch, orga-
nisatorisch, aber auch geistlich auf die Straße 
bringt. 

So starteten wir im Januar dann unseren ers-
ten Livestream-Spot hier in der Region und das 
Angebot wurde gut angenommen. Mittlerweile 
treffen wir uns einmal im Monat im 4JZ Hotel 
in Starnberg. Etwa 70 Menschen nehmen regel-
mäßig daran teil. Es gibt so schöne Momente 
dabei. Wir erleben, wie Menschen ihre Freunde 

und Nachbarn einla-
den und diese auch 
kommen und sich 
wohlfühlen. 

Wir wollen auch weiter gehen und noch mehr 
Menschen mit Gottes Liebe erreichen. Doch 
dabei möchten wir gesundes Wachstum und 
Leiterschaft leben. Nur Output ohne Input, das 
funktioniert nicht. Das Regionenteam coacht 
uns vielfältig zum Beispiel, indem sie Inputs 
bei Vision Nights geben oder uns in der Leiter-
schaftsausbildung unterstützen. Im Herbst 
2021 haben 12 Personen aus unserer Communi-
ty die Groupleader-Ausbildung gestartet. 

Wenn perspektivisch gesehen irgendwann ein-
mal auf einem Gebäude hier in meiner Stadt 
“ICF Starnberg” draufsteht, dann soll auch ein 

ICF darin seine Heimat haben, in dem die Kultur 
unserer Church und die Werte von allen Leiter-
Innen und MitarbeiterInnen aktiv gelebt wird. 
Deshalb liebes Regionenteam: Danke, dass wir 
von euch lernen dürfen und für euren Support 
auf unserem Weg! 

Philippe, 41 Community Leader 

Region Starnberg

Infos zum Livestream-Spot  

in Starnberg:

bit.ly/channel-starnberg

ALS KIRCHE IST ES UNSERE 

LEIDENSCHAFT, DASS MEN-

SCHEN JESUS CHRISTUS ÄHN-

LICHER WERDEN, FURCHTLØS 

LEBEN UND IHR UMFELD  

PØSITIV VERÄNDERN.
U P DAT E !

Mehr über unsere Werte erfährst du in dem Video: 
icf-muenchen.de/de/willkommen/unsere-vision

UNSERE WERTE
WER WIR SIND
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AUSBLICK 

Für 2022 wünschen wir uns, dass wir uns mehr und ganz neu 
„in echt“ begegnen können, um als Church Gemeinschaft zu 
erleben und weiter zusammenzuwachsen. Darüber hinaus ist es 
uns aber auch wichtig, die Menschen wieder mehr in den Blick zu 
nehmen, die Jesus noch nicht kennen.

NEWS

Wir starteten ein neues Format: Encounter God – Jeden Sonntag 
Nachmittag feiern wir Gott in einer ruhigen Umgebung und stür-
men den Himmel mit unseren Gebeten.

ONE CHURCH 
– MANY LOCATIONS

Unsere Church besteht aus verschiedenen Standorten, die „Locations” 
genannt werden. Wir zeigen dir auf den folgenden Seiten welche News 
und Entwicklungen es dort gab. Eine der größten Neuerungen in diesem 

ICF MÜNCHEN
One Church - One Family. Wir besteigen das Next Level.

Vieles von dem, was uns bereits 2020 wichtig war, haben wir 2021 weiterentwickelt. 
Unser Wunsch war und ist es, dass die Church weiter zusammenwächst.

DYNAMISCHE TEAMS 

Dieses Jahr haben wir viele Syn-
ergien zwischen unseren Teams 
geschaffen, damit Menschen aus 
unterschiedlichen Bereichen aus 
der Church gemeinsam an einem 
Projekt beteiligt sind. Da ging echt 
was ab! Ein Beispiel: Die Sunday 
Night! Hier erleben wir, wie eine 
Celebration von der jungen Ge-
neration für die junge Generation 
richtig nach vorne geht. Im Herbst 
ergänzten wir einmal im Monat 
einen Livestream auf YouTube und 
nutzten dazu das Online Studio. 
Das erhöht nicht nur die Reich-
weite, sondern ist auch mehr Auf-
wand. Aber es ist so gut zu sehen, 
wie die junge Generation aufsteht, 
Verantwortung in verschiedenen 
Bereichen übernimmt und neue 
LeiterInnen berufen werden.

STARKE GROUPS

Nicht nur bei unseren Team 
Groups, auch innerhalb von Small-
groups und Communities haben 
wir uns auf das Thema „starke 
Beziehungen“ fokussiert. So sind 
zum Beispiel in den Hangouts 
der unterschiedlichen Alters-
stufen, Beziehungen entstanden 
und Menschen haben echte und 
ehrliche Gemeinschaft erlebt. 
Ein Highlight war unsere Church 
Week mit über 100 Aktionen und 
über 1400 Teilnehmern: Da war 
wirklich für jeden und jede etwas 
dabei! 

BLEIB FLEXIBEL…

...sagt die Bibel. Bei vielen The-
men war auch im letzten Jahr 
Flexibilität gefordert. Wir haben 
das Beste gegeben, um lösungs-
orientiert und innovativ unter den 
jeweiligen Umständen unterwegs 
zu sein (je nach Corona-Regelun-
gen) So haben wir Kinder feierlich 
in Online-Treffen gesegnet und 
als es wieder möglich war, Kinder-
segnungen nach draußen in große 
Gärten verlegt. 

WAS WIR SCHON IMMER GERNE 
WISSEN WOLLTEN: 

Steffen, Lukas und Tobi sind die Locationpas-
toren unserer Hauptlocation in München und 
haben eine Gemeinsamkeit: Sie kommen alle 
nicht aus München! Tobi ist gebürtiger Franke, 
aufgewachsen in Hessen, Lukas aus Franken 
und Steffen aus dem Raum Südbaden „zuagro-
ast“. Das macht aber nichts, denn sie sind alle 
München-Fans (zum Teil auch vom Fussballver-
ein, gell Tobi) aber vor allem von ihrer Church in 
der Landeshauptstadt. Hier verraten sie Dinge, 
die sie an ihrem ICF besonders mögen:

AN WELCHEM ORT BIST DU GERN IN 
DEINER CHURCH?

Tobi: Also richtig gerne bin ich bei Sonne auf 
dem Vorplatz, mit ‘nem Cappuccino in der Hand 
und guter Gemeinschaft um mich herum!
Steffen: Ich mag die Atmosphäre beim Kids 
Check out und freu mich, wenn ich da andere 
Eltern treffe. 

WAS WAR 2021 EIN BESONDERES 
CHURCH-EVENT FÜR DICH?
Lukas:  Ostern! Da war so eine besondere Atmo-
sphäre in der Luft, als wir die Celebration aus 
dem Neuraum gestreamt haben. Die Halle war 
leer, und doch spürten wir paar MitarbeiterIn-
nen vor Ort eine besondere Tiefe und Nähe mit 
Jesus. Das war richtig abgefahren. 

PRAISE REPORT
Gebet + Fasten = Power pur! 
Wir haben einen tollen kleinen Sohn. Aber wir haben auch etwas, 
was uns an ihm Sorgen macht: Er hat ständig eingebildete Krank-
heiten und erzählt uns schon seit langer Zeit, von Stimmen in sei-
nem Kopf vor denen er sich fürchtet. Als wir in der Startpredigt 
zur Fastenzeit im Januar hörten, wie Jesus das Kind in Markus 
9 heilt, war das wie ein Auftrag an uns von Gott: Fastet für eu-
ren Sohn und betet im Glauben für ihn! Das taten wir. Es gab Auf 
und Ab`s in dieser Zeit, aber wir blieben dran. Seit Ostern sind die 
Stimmen weg und er redet gar nicht mehr davon. Wir sind dank-
bar, dass wir in unserer Kirche auch geistlich ein Zuhause haben, 
in dem wir uns aufgehoben fühlen. 

Bruno, 52

Bereich ist unser digitaler Zuwachs: Die Church Online, 
die der Münchener Location zugeordnet ist. 
Und in München starten wir jetzt unseren Rundgang: 

FUN FACT

Bei uns begann Weihnachten schon im August, da haben wir 
nämlich die Clips für Heiligabend produziert und unsere Dar-
stellerInnen und MitarbeiterInnen haben alles gegeben, um bei 
hochsommerlichen Temperaturen Weihnachtsstimmung auf-
kommen zu lassen. 

HARD FACTS

 790  BesucherInnen pro Sonntag mit Hygienekonzept (+19% zum VJ)

 146  Smallgroups 
 110 Team Groups (ca.) 
 2119  Menschen in Groups gesamt
 40  Taufen 
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PULSIERENDES 
LEBEN

MENSCHEN LIEGEN  
UNS AM HERZEN! 

Für uns als Location-Pastorenpaar ist es das 
Schönste, wenn wir Gemeinschaft haben und 
mit unseren BesucherInnen im ICF Augsburg 
Gott erleben. Weil wir in unserem mittlerweile 
wirklich schönen Gebäude mit Lounge und Ce-
lebration Hall weiter nach vorne gehen wollen, 
haben wir 2021 folgendes Jahresmotto gehabt: 
Aufbruch bei Groups und V.I.P Lifestyle.

EINE CELEBRATION  
IST NICHT GENUG…
Wir haben eine zweite Celebration geschaffen, 
damit möglichst viele Menschen live vor Ort 
dabei sein können (Natürlich immer alles mit 
dem passenden Hygienekonzept). Neben der 
10 Uhr Celebration gibt es nun auch eine 12 Uhr 
Celebration. Wir merken, dass das gut ange-
nommen wird. Viele neue Menschen kommen 

zu uns in die Church und wünschen sich eine 
Group. Dieser Not möchten wir begegnen, in-
dem wir 2021 einen Group Community Leader 
aufgebaut haben. 

VIP-LIFESTYLE
Wir wollen noch weiter gehen und wieder aktiv 
VIP-Lifestyle leben. Das bedeutet, dass wir den 
“Very important people” in unserem Umfeld, 
die Jesus noch nicht kennen, von ihm erzäh-
len. Deshalb haben wir uns im letzten Jahr als 

Co-Veranstalter mit 7 Augsburger Gemeinden 
zusammen getan für das Life on Stage Event: 
Einer Mischung aus Musical und Message, die 
gezielt auch BesucherInnen anspricht, die Je-
sus noch nicht kennen. Bei der Veranstaltung 
in der Augsburger Schwabenhalle haben wir er-
lebt, wie viele neue Menschen Gott erleben und 
Anschluss bekommen an eine Gemeinde. Dort 
können sie dann weiter Schritte im Glauben ge-
hen, zum Beispiel in dem Explore-Durchgang, 
den wir dafür angeboten haben. 

WAS WAR DEIN EMOTIONALSTES 
CHURCHEVENT 2021? 

Tina: Ganz klar unsere Taufen! Wenn sich je-
mand voller Überzeugung und mit ganzem Her-
zen für Jesus entscheidet, dann berührt mich 
das immer sehr!

WAS IST DEIN LIEBSTER WORSHIP-
SONG?
Johannes: Waymaker! Wenn ich den laut singe, 
dann weiß ich einfach wieder tief in mir, wie 
groß mein Gott ist! 

UND WAS IST EUER LIEBLINGSORT 
IN DER LOCATION:

Beide: Die Lounge! Es ist einfach herrlich dort 
zu sitzen, Gemeinschaft zu haben und sich 
daran zu freuen, was wir hier mit gemeinsa-
mer Man- und Womanpower alles geschaffen 
haben! Jetzt muss nur noch unsere Kaffeebar 
wieder öffnen! Wer sich berufen fühlt da mitzu-
helfen, darf gerne auf uns zukommen! 

Mehr Infos zum  
ICF-Augsburg: 

AUSBLICK 

Für 2022 haben wir auf dem Herzen, noch mehr starke Groups und 
Teams in unserer Church zu bauen, in denen Menschen ihr Zuhause 
finden.  

NEWS

Wir wachsen! Und zwar ganz echt, denn im letzten Jahr wurden viele 
neue Babys in ICF-Familien geboren. Da es aber bisher noch keinen 
Ort für Familien mit Babys gab, haben wir es angepackt und gemein-
sam mit vielen Helfern eine schöne Babylounge gebaut. 

HARD FACTS

 100  BesucherInnen pro Sonntag mit Hygienekonzept
 25  TeilnehmerInnen Get free in Groups
 2  Explore Durchgänge
 35  ImpactteilnehmerInnen
 75  Menschen in Groups 
 13  Smallgroups
 4  Taufen

PRAISE REPORT

Rückbesinnung führt nach vorne!
Ich führte ein voll beschäftigtes Jetsetter-Leben. Doch in den 
letzten zwei Jahren hatte ich, auch wegen der Pandemie, auf 
einmal mehr Zeit und Jesus hat mich unter anderem auch durch 
das Lesen einer Autobiographie zu den wichtigen Basics zurück-
geführt: Ich erlebte tiefe Zeit mit ihm. Ich durfte mehr Verantwor-
tung im ICF Kids Team übernehmen und hatte die Möglichkeit im 
ICF Augsburg mit den wichtigen Discipleship-Themen Vollgas 
zu geben. Auch in meinem Berufsleben wurde ich zu mutigen 
Glaubensschritten berufen: Gott hat mich in die Selbstständig-
keit geführt, um auch in der Business-Welt seinen Namen groß zu 
machen. Ich bin so dankbar, dass ich erleben darf, wie Jesus mich 
wirklich durch jeden Tiefpunkt durchträgt, wie er das, was wir 
ihm geben können, segnet und er daraus was Grandioses macht.

 Zoltan, 35 Jahre

FUN FACT
Mittlerweile ist es bei uns in der Location so schön geworden, 
dass unsere BesucherInnen gar nicht mehr nach Hause gehen 
wollen. Wir sitzen ewig in der Lounge zusammen. Das ist so 
schön! 

3 FRAGEN AN…
Tina und Johannes Richter leiten seit circa 7 
Jahren das ICF Augsburg. Wenn sie zurück-
schauen auf ihre Anfänge, dann sagen sie: „Von 
der ersten Begegnung an wurden wir in Augs-
burg unglaublich herzlich empfangen!“ Wir 
fragen sie nach ihren persönlichen Highlights 
in ihrer Kirche: 
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OFFENE HERZEN 
UND TÜREN! 

Passend für eine Location in der Flughafenre-
gion München ist unser Jahresmotto 2021: „Re-
start- mit Jesus neu durchstarten!“ 

UNSER BLICK NACH VORN!
Ehrlich! Es liegen herausfordernde Corona Zei-
ten hinter uns! Doch bereits in den 21 Tagen des 
Gebets und des Fastens am Anfang des Jahres 
haben wir gemerkt, dass Jesus wieder Türen 
öffnet. Nicht nur reale Türen, wie die zu unse-
rer Celebrationhall, sondern auch die Türen 
vieler Herzen. Es begeistert uns, dass er immer 
wieder Menschen geschickt hat, die Verantwor-
tung für unsere Teams und Groups übernom-
men haben. Mit allen diesen LeiterInnen und 
Trainees haben wir dann im Herbst einen “Vi-
sion Day” gehabt. Dort haben wir wieder Schub 
aufgenommen und Weichen gestellt, für die 
nächste Season in Freising. 

RESTART

Auch an vielen anderen Orten erlebten wir Je-
sus und “Restart“: Zum Beispiel bei den Kids. 
Nachdem wir uns online trafen, kamen wir da-
nach zunächst in kleinen Gruppen zusammen, 
um schließlich wieder in unserer Location mit 
20 Kids zu feiern. Schwerpunkt dieses Jahr: 
Worship und Anbetung. Eine Mutter erzählte 
uns, dass ihre kleine Tochter auf die Frage wo 
denn Jesus sei ihr antwortete: „Bei den ICF-
Kids!“ Das hat uns sehr gefreut! Dankbar sind 
wir bei den Kids auch für die Synergien mit 
unseren anderen Standorten: Gemeinsam mit 
ihnen haben wir Serien entwickelt, Clips ge-
dreht und archiviert, damit auch andere ICFs 
diese Ideen und Vorlagen nutzen können. 

Ein weiteres „Durchstarten” haben wir mit der 
Ladies Lounge Watchparty 21 erlebt.  Denn wir 
durften uns im Herbst wieder in einer größeren 
Gruppe treffen: Also haben wir das auch ge-
macht! Wir öffneten unsere Location und konn-
ten dort mit vielen Frauen Gemeinschaft und 
Gott erleben. 

AUSBLICK 

Wir wünschen uns für 2022, dass sich unsere schönen Räumlich-
keiten wieder mehr und mehr mit Menschen und Leben füllen und 
dass wir gemeinsam in starken Groups auch geistlich wachsen!  

NEWS

Es gibt eine zweite Celebration in Freising. Neben der 11 Uhr feiern 
wir nun auch um 18 Uhr unseren Gott vor Ort. Wir wollen damit jun-
gen Erwachsenen und Menschen, die in der Flughafenregion oft im 
Schichtdienst arbeiten, ermöglichen, Teil einer Celebration vor Ort 
zu sein.

HARD FACTS

 90  BesucherInnen pro Sonntag mit Hygienekonzept
 25  TeilnehmerInnen Get free in Groups
 2  Explore Durchgänge
 35  ImpactteilnehmerInnen
 75  Menschen in Groups 
 10  Smallgroups
 4  Taufen

PRAISE REPORT

Gott beruft durch Träume
Eines Nachts träumte ich von einer Stadt und spürte, dass Gott 
mich dort hin rief. Ich verstand aber nur die erste Silbe „Frei.“ So 
richtig wusste ich nicht, welche Stadt das sein sollte? Freiburg? 
Freistadt? Ich kam nicht weiter. Meine Mutter riet mir: „Bete, Gott 
wird dir die Stadt schon zeigen.“
2020 zog ich von Österreich nach München. Eines Tages gab es 
keine Tickets mehr für den Neuraum. Ich beschloss eine Karte für 
Freising zu buchen. Dort angekommen, lerne ich die Menschen 
aus dem Welcome Team und die Pastorin kennen. Ich habe mich 
sofort wohl und zuhause gefühlt. Heute bin ich Mitarbeiterin bei 
Kids und im Gebetsteam und ich weiß nun, dass Frei-sing der Ort 
ist, an dem Gott mich haben will!

Bridgette, 27 

FUN FACT
Am Sonntagmorgen fühlt man sich bei Tina und Markus im Flur 
wie in einem Kinderparadies, denn da warten dann die ganzen Es-
sens- Bastel- Deko und Kostümeinkäufe für das ICF-Kids darauf, 
ins Auto geladen zu werden.

3 FRAGEN AN…
Tina und Markus Kalb sind das „Power Pastoren Couple“ vom ICF-
Freising! Sie lieben an Freising ihre Location und ihre Freisinger 
„Churchies.“ 

WAS IST DEIN LIEBLINGSORT IN DER LOCATION:
Tina: Da gibt es so viele! Beim Worship in der Celebrationhall, bei den 
Kids, aber auch im Gebetsteam. Wenn wir uns da treffen, dann beten 
wir Vollgas los, der Boden unter uns wird heilig und der Heilige Geist 
brennt in unseren Herzen! 

WAS IST EUER LIEBSTER WORSHIPSONG?
Beide: Rock of Ages von ICF Worship: Wenn wir singen „I lift my praise 
to you and if not I, then who!” oder „Surrender all I am, and when not 
now, then when?”, dann bestärkt uns das! Denn darum geht es: Wir 
lieben es, Gott immer anzubeten und dabei seine Nähe zu spüren! 

WAS WAR DEIN EMOTIONALSTES CHURCHEVENT 
2021? 
Markus: Allgemein liebe ich immer Taufen und im Speziellen und 
ganz persönlich im letzten Jahr die Taufe meiner Tochter. Mein High-
light dabei war, dass sie sich für den Schritt entschieden hat, nach-
dem sie Explore mit der Youth durchlaufen ist und dabei mit ihren 
LeiterInnen Jesus erlebt hat. 

Mehr Infos zum  
ICF-Freising  
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JESUS IM 
ZENTRUM 

COMMUNITY SUNDAYS IM  
BIG UND SMALL
2021 haben wir in Passau gemerkt, wie wichtig 
es ist, nah an Jesus dranzubleiben. 
So fragen wir uns regelmäßig, wie Kirche sein 
soll und welche Veränderungen wir treffen 
müssen, damit wir Jesus in unserem Alltag 
bestmöglich erleben können. Wir lieben die 
Sonntage im “Big” (Celebrations in unserer 
Location), haben aber 2021 gemerkt, dass wir 
mehr Fokus auf das „Small” (Treffen in Häu-
sern) legen wollen. Das stärkten wir, indem wir 
im14-tägigen Rhythmus unseren Gott sonntags 
abwechselnd in den Hauskirchen und unserer 
Location feierten. 

EINE BETENDE KIRCHE:
Bei allen Herausforderungen stand Gebet in 
diesem Jahr immer wieder im Zentrum unseres 
Kirchenlebens. Wir haben immer einen Wunsch 
gehabt: „Lasst uns nicht verpassen, was Gott 
mit uns heute vorhat.“ So hat unser Gebets-
team viele Eindrücke am Sonntag gesammelt, 
die wir uns in den Visionszeiten erzählt haben 
und die uns immer motivieren, Gottes Perspek-
tive auf unser Tun zu suchen. 

AUSBLICK

Im Dezember 21 verabschieden sich Jeannette und Daniel Tischler in 
eine Auszeit, in der sie mit Jesus auftanken und sich neu ausrichten 
wollen. Die kommissarische Leitung übernimmt ein 4-köpfiges “Re-
gionenteam Passau”. Das Team wird, wie zuvor vom zentralen Team 
im ICF München geleitet und tatkräftig in allen Themen unterstützt. 
Wir danken Daniel und Jeannette für die großartige Arbeit, die sie 
in Passau geleistet haben und wünschen Ihnen eine gute Sabbatical 
Phase, in der sie Gottes Nähe erleben dürfen.

HARD FACTS

 62  BesucherInnen pro Sonntag mit Hygienekonzept
 25  TeilnehmerInnen Get free in Groups
 2  Explore Durchgänge
 16  ImpactteilnehmerInnen
 46  Menschen in Groups 
 10  Smallgroups
 10  Taufen

PRAISE REPORT

Gebet hat Kraft!
Ich stand vor der Herausforderung, dass ich mehrere Schulun-
gen leiten sollte, aber mein Problem war, dass ich zum Stottern 
neige, das machte mir Angst. Ich beschloss ins Gebetsteam zu 
gehen, um für mich beten zu lassen. Dabei hat Jesus mir die 
Wurzeln meines Stotterns gezeigt und ich traf die Entscheidung, 
meine Menschenfurcht abzugeben. Danach holte ich mir Mut, 
Selbstvertrauen und die Fähigkeit fließend reden zu können von 
ihm ab. Tatsächlich habe ich bei den Vorträgen nicht gestottert 
und bekam ein gutes Feedback vom Publikum. Wie Jesus da in 
mir gewirkt hat, hat mich total begeistert! Ich kann nur jedem 
empfehlen: Geht zum Gebetsteam und holt Euch Hilfe von Gott! 

Tom, 41 Jahre

FUN FACT
Da unsere Location im Passauer Hauptbahnhof lag und keine 
Kids Räume hatte, können die Jungs und Mädchen dort super 
Züge beobachten! Wir feiern unsere MitarbeiterInnen dafür, wie  
kreativ sie die Eisenbahnen in ihre Geschichten miteingebunden 
haben! 

3 FRAGEN AN…
Daniel Tischler ist ein echter Passauer, seine 
Frau Jeannette stammt ursprünglich aus Sins-
heim. Die Beiden sind, nach einem Zwischen-
stopp in München, gemeinsam in die Dreiflüs-
sestadt gezogen, um das ICF-Startup Passau 
zu gründen. Die Zwei sind nicht nur begeistert 
von dem italienischen Flair ihrer Stadt, sondern 
auch von ihrer Church: 

WELCHEN ORT MAGST DU IN DEI-
NER LOCATION?

Jeannette:  Ich mag es, am Sonntag im Foyer 
und in der Hall unterwegs beim Welcome zu 
sein. Aber nicht, um nur „Hallo“ zu sagen, son-
dern, weil ich gern mit Menschen ins Gespräch 
komme und sie dabei besser kennenlerne.

WAS IST DEIN LIEBSTER WORSHIP-
SONG?
Daniel: Hier ist mein Herz von ICF Worship. 
Weil ich merke, dass das die größte Entschei-
dung ist, die ich immer wieder treffen kann. Ich 
sage: „Gott hier ist mein Herz! Du weißt, wofür 
es schlägt! Und ich entscheide: Es schlägt für 
Dich!“

WAS WAR EIN EMOTIONALER 
CHURCHMOMENT 2021 FÜR EUCH? 

Beide: Bei einer Young Adults Night waren wir 
beide gemeinsam im Gebetsteam. Dort spür-
ten wir auf einmal innerlich, wie groß die Sehn-
sucht der jungen Generation nach Gott ist. Es 
war eine unglaublich fesselnde Gebetszeit, vol-
ler Liebe und Eindrücke. Wir konnten gar nicht 
mehr aufhören zu beten… 

Immer auf dem Laufenden 
bist du, wenn du den Tele-
gram Kanal zum ICF-Startup 
Passau abonnierst:

Jonathan Müller Jonathan Küssner Malin Gramalla Luca Lörz
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UNSERE NEUE  
 VIRTUELLE  
LOCATION...

Die letzten zwei Jahre haben uns eine Sache 
sehr klar vor Augen geführt: Es gibt viele Men-
schen, denen es nicht möglich ist, am Sonntag 
zu uns in die Church vor Ort zu kommen, denn 
entweder wohnen sie zu weit weg oder ihre be-
rufliche, familiäre oder gesundheitliche Situati-
on macht es ihnen unmöglich. Vielleicht gibt es 
aber auch einfach keine passende Gemeinde in 
ihrem Wohnort. Für diese Personen gibt es nun 
unsere Church Online. Durch sie ermöglichen 
wir ihnen, Teil des ICF München zu sein. 

EIN UMFANGREICHES PROGRAMM
Eine Möglichkeit ist, am Sonntag den Livestre-
am der Celebration mit Online-Rahmenpro-
gramm anzusehen oder aber unter der Woche 
den Podcast zu schauen. Aber Kirche ist ja viel 

mehr als die Celebration. Kirche ist: Beziehun-
gen leben, im Glauben wachsen und die Church 
aktiv mitgestalten. Wir connecten die Zuschau-
erInnen untereinander und bieten manche Din-
ge exklusiv online an. Bei anderen Formaten 
eignet sich eine hybride Form, wie zum Beispiel 
bei Workshops. Sie sind damit auch Teil der 
Church Online.  

WELCOME TO CHURCH ONLINE! 
Wenn du Teil der Church Online werden möch-
test, funktioniert das so:
Besuche unsere online stattfindenden Welco-
me to Church Abende. Dort zeigen wir dir, wie 
unsere Kirche funktioniert und geben Antwor-
ten auf deine Fragen.
Als nächsten Schritt vernetzen wir dich mit 

Menschen aus deiner Region. Vielleicht schau-
en zwei andere Haushalte in deiner Stadt auch 
am Sonntag den Livestream. Ihr könnt euch als 
“Micro Church” zusammenschließen und euer 
Wohnzimmer für andere öffnen. In der Micro 
Church schaut ihr gemeinsam den Livestream, 
betet und könnt euch danach über das Erleb-
te austauschen. Und das vielleicht bei einem 
schönen Brunch?

Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, Teil 
einer Online-Smallgroup zu werden. Wir helfen 
dir bei der Suche. Und wer weiß? Unser Traum 
ist es, dass diese Smallgroups und Micro Chur-
ches gesundes Wachstum erleben und durch 
sie vielleicht sogar eines Tages eine neue ICF 
Location in deiner Nähe entsteht. 

mit großem Potential, denn schon heute schauen circa 20.000 Menschen 
pro Woche unseren Livestream und Podcast.

AUSBLICK 

Auch die Church Online wächst weiter: Ab Januar wird Alex-
ander Klich, bekannt aus Explore und aus dem Online Studio 
am Sonntag, ins ICF wechseln und das Church Online Team 
verstärken.

HARD FACTS

 197  TeilnehmerInnen bei Welcome To Church
 11  Micro Churches
 1613   wöchentliche ZuschauerInnen im Livestream  

PRAISE REPORT

500 Kilometer entfernt und doch ganz nah
Bis zum Frühjahr 2020 haben wir die Podcasts gehört und die ein 
oder andere Predigt geschaut. Durch Church Online gehören wir 
nun zum ICF München.
Wir starteten mit Explore Online und haben dabei tolle, enga-
gierte Menschen kennengelernt, die für Jesus brennen und sich 
in uns investiert haben. Und das trotz der Entfernung! Wir haben 
wertvolle Erfahrungen mit Gott machen dürfen und Kirche neu 
für uns entdeckt. Dabei wurde unsere Sehnsucht verstärkt, eine 
ICF Church in unserer Region zu gründen. Der Weg ging weiter 
und wir besuchten zahlreiche Workshops und ließen uns als 
LeiterInnen ausbilden. Aktuell erleben wir gemeinsam Get free 
in Groups und haben als Micro Church an verschiedenen Stand-
orten in Münster und der Umgebung gestartet.
Immer wieder begeistern uns total geniale Menschen beim ICF, 
die uns begleiten, führen, inspirieren und mit allem unterstützen, 
was wir brauchen. Dafür sind wir mega dankbar!!! Wir spüren, der 
Heilige Geist verbindet auch online über viele Kilometer. 

Carola (45) und Jan-Marco (43)  
aus Altenberge im Münsterland (NRW)

FUN FACT
Wir haben sogar ZuschauerInnen aus Paraguay!

FRAGEN AN CHRISTIAN 
ROSSMANITH
Ihn kennt man als Teacher im ICF-München. Chris kommt ursprünglich 
vom Bodensee, lebte unter anderem in Sydney, New York und bis vor kur-
zem in Innsbruck. Aber für seine derzeitige Aufgabe ist es eigentlich egal, 
wo seine Homebase ist. Chris leitet seit Mai den Aufbau der Church Online 
und das kann man eigentlich von überall aus tun: 

WAS MACHT DIR BESONDERS SPASS AN DEINEM JOB?
Das Highlight meiner Tätigkeit sind die Menschen, die ich kennenlerne 
und die überall in Deutschland und darüber hinaus wohnen. Mein Her-
zenswunsch ist es, diese Menschen in ihrem Glauben zu unterstützen, 
damit sie in ihrer Umgebung ein Segen für ihr Umfeld sein können. 

WELCHES ONLINE-PROJEKT HAT DICH BISHER BESON-
DERS BEGEISTERT?
Das ist eine App mit einem kostenlosen deutschen digitalen Bibelkom-
mentar, den wir als großes Team erstellen. Dort arbeiten über 100 Leute 
aus 5 Ländern mit. So etwas wäre analog gar nicht möglich gewesen! Ge-
meinsam als Christen werden wir in Zukunft mit Gottes Hilfe sehr große 
Projekte digital möglich machen können, die bisher aufgrund fehlender 
(wo)manpower vor Ort unmöglich waren.

WEITERE ANGEBOTE

• Explore, Get Free, Impact
•  Mitarbeit in ICF Online 

Teams
• Group-Programme
• Online-Workshops
• Livestream
•  Spezielle Online Angebo-

te und Events
• Leadership Pipeline

WELCOME  
TO CHURCH

ENTSCHEIDUNG FÜR  
ICF CHURCH ONLINE

+
ELVANTO KONTAKT  

FORMULAR AUSFÜLLEN

MICRO  
CHURCH

+
ONLINE  

SMALLGROUPS
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ICF BERLIN
ICF GRÜNHEIDE

ICF FRIEDRICHSHAIN

ICF HAMBURG

ICF BIELEFELDICF LEIDEN

ICF AMSTERDAM

ICF ROTTERDAM

ICF UTRECHT

ICF FRANKFURT

ICF WETZLAR

ICF MANNHEIM
ICF DARMSTADT

ICF SÜDPFALZ

ICF KARLSRUHE

ICF HEIDELBERG
ICF RHEIN NECKAR

ICF KRAICHGAU

ICF NÜRNBERG

ICF LUDWIGSBURG

ICF HERRENBERG

ICF BALINGEN

ICF FREIBURG

ICF BASEL
ICF BASELLAND

ICF BRUGG

ICF LÖRRACH ICF SINGEN
ICF FRIEDRICHSHAFEN

ICF VORARLBERG

ICF VILLINGEN-SCHWENNINGEN

ICF REUTLINGEN
ICF AUGSBURG

ICF FREISING

ICF MÜNCHEN

ICF INNSBRUCKICF BUCHS

ICF SCHAFFHAUSEN

ICF WINTERTHUR

ICF ZÜRICH
ICF ZÜRICHER OBERLAND

ICF RAPPERSWIL
ICF ZUG

ICF LUZERN

ICF ALTDORF

ICF CHUR

ICF TICINO

ICF REGGIO EMILIA

ICF PALERMO

ICF FIER

ICF TIRANA

ICF RIJEKA

ICF KLAGENFURT
ICF BERN

ICF THUN

ICF BIEL

ICF BULLE
ICF LAUSANNE

NICHT AUF DER KARTE:
ICF KIEV
ICF TEL AVIV
ICF KAMPONG SOM
ICF SIEM REAP
ICF RIO DE JANEIRO

ICF LANGETHAL
ICF MITTELLAND

ICF FRIBOURG

ICF INTERLAKEN
ICF OBERWALLIS

ICF PASSAU

ICF LINZ ICF WIEN

ICF BRÜNN

ICF PILSEN

ICF BROMBERG

ICF PRAG

ICF SALZBURG

ICF DORTMUND

ICF ESSEN

2021 begann für Tobias und Frauke eine neue 
Season bezüglich der Rollen, die sie im Move-
ment übernehmen. Sie gaben die Leitung für 
die deutschen ICFs an Sibylle und Steffen Beck 
vom ICF Karlsruhe ab und Tobias übernimmt 
jetzt Verantwortung für Aufgabenfelder im glo-
balen ICF Movement: Church Planting und De-
velopment & Training. Frauke ist weiterhin mit 
Susanna Bigger und Team bei den Pastors-Gat-
herings, -Retreats und Coachings im Gesamt-
Movement involviert.

Frauke, Tobi: Was ist euch in dieser neuen Funk-
tion besonders wichtig?
Eine Kirche ist verhältnismäßig schnell ge-
gründet, aber dann folgt die Mammutaufgabe. 
Im Vorfeld braucht es fitte Pastorenpaare, dann 
muss sie gesund wachsen, um mit den Heraus-
forderungen, die an die PastorInnen und Teams 
gestellt werden, gut umgehen können. Dazu 
braucht es Hilfe. Wir haben mittlerweile viel 
Knowhow gesammelt und es gibt zahlreiche 
Angebote und Synergien im Movement, mit de-
nen wir LeiterInnen und PastorInnen ausbilden 
und ausrüsten können. 

Zudem ist uns ein enger Austausch und Inspi-
ration wichtig, damit wir voneinander lernen 
können. Mit unseren PastorInnen und deren 
Ehepartnern, die weltweit Kirchen bauen, tref-
fen wir uns deshalb zweimal im Jahr. Dabei 
tauschen wir uns über unsere Herausforderun-
gen aus, geben uns gegenseitig Tipps, erleben 
praktische Trainings, leben den Get free Life-
style und haben Spaß und Gemeinschaft. Wir 
merken und hören von den TeilnehmerInnen, 
dass sie auf diesen Tagen immer so viel Eindrü-
cke und Ideen mitnehmen, die sie dann in ihre 
Ortskirchen weitertragen können. 

WIR WOLLEN DIE WELT  
FÜR JESUS ERREICHEN! 

„OBRIGADO“ MOVEMENT

DAS ICF MOVEMENT

Seit 2019 gibt es das ICF Rio! Mittlerweile sind 
170 Menschen hier in Small- und Team Groups 
engagiert.

Wir sind hier in Rio ganz schön weit weg von 
euch in München. Und hier in Brasilien kennen 
viele Menschen unser Movement nicht. „ICF? 
Keine Ahnung, nie gehört! Wie ist eure Kirchen-
kultur?“ 
Natürlich lernen unsere BesucherInnen diese 

Kultur dann bei uns kennen, aber noch genialer 
ist es für uns, dass wir unsere LeiterInnen und 
Trainees zu euch nach Europa schicken können. 
Einige unserer MitarbeiterInnen waren schon 
als Interns in ICFs in Deutschland oder der 
Schweiz. Es gibt noch so viele andere Angebo-
te des Movements, die uns hier in Südamerika 
helfen: 
Unser Highlight ist Explore, das wir mit Hilfe an-
derer Locations übersetzt haben. In zwei Jah-

ren haben wir jetzt zehn Durchläufe gehabt und 
so viele Menschen entschieden sich danach für 
Jesus und haben sich taufen lassen. 
Wir lieben auch die Konferenz in Zürich und wa-
ren schon mit einem Team von 15 Leuten dort. 
Dabei haben wir eine tiefe Vision von Gott für 
unsere Church in Rio bekommen. 

Unser Traum ist es, dass in Brasilien irgend-
wann mal alle sagen: „ICF! Klar, kenne ich!“

„Unser Traum ist bei allem, was wir machen, dass Menschen Jesus 
kennenlernen, ihm ähnlicher werden, furchtlos leben und positiv 
ihr Umfeld in gesunden Kirchen verändern - und das weltweit!“

Tobias und Frauke Teichen 
Lead Pastoren ICF München 

Wir wachsen weiter: Weltweit

Die Pastorenpaare vom ICF Rio
Bruno (34), Natalia (28), Paulo (29) und Lisa (33)
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Pastoral Care ist ein wichtiger Bestandteil von Church Life. Was genau 
das bedeutet, das verrät uns Steffen Eiche (Pastor Church Life im ICF 
München) 

Steffen, was bedeutet Pastoral Care im ICF München?
Als Kirche ist uns wichtig, füreinander da zu sein. Wir wollen gemeinsam 
durchs Leben gehen. Uns gegenseitig ermutigen, anfeuern und einander 
auch immer wieder praktisch helfen. Bei Pastoral Care haben wir nicht 
eine Abteilung mit reiner Dienstleistung. Hier geht es vielmehr darum, 
aus Gemeinschaft heraus füreinander da zu sein. Im Idealfall steht eine 
ganze Group oder Community hinter der Person. Und das Pastoral Care 
Team ist darin eine zusätzliche Unterstützung. Wenn also eine Taufe 
oder Hochzeit ansteht oder es einen Trauerfall gibt, hilft Pastoral Care 
bei praktischen Rahmenbedingungen und steht mit Rat und Tat zur Seite. 
Unsere PastorInnen lieben es, an so bewegenden Ereignissen durch die 
Zeremonie zu leiten. 

Was habt ihr bei Pastoral Care im letzten Jahr erlebt?
Es gab viel zu tun! Wir haben uns sehr darüber gefreut, im letzten Jahr 
wieder mehr Taufen, Kindersegnungen und Hochzeiten durchführen zu 
können. Corona hat uns 2020 immer wieder einen Strich durch unsere 
Pläne gemacht. Aber in 2021 konnte mit entsprechenden Hygienekon-
zepten wieder mehr stattfinden. Die Menschen hatten 2021 ein starkes 
Verlangen danach, das Versäumte endlich nachzuholen. Kirche spielt 
bei diesen wichtigen Lebensereignissen eben eine große Rolle. Sowohl 
am schönsten Tag im Leben als auch in schweren Zeiten. Denn auch Be-
erdigungen und Trauerfeiern fallen in den Bereich „Pastoral Care“. Auch 
da konnten wir betroffenen Familien und Angehörigen zur Seite stehen.

Kann man in diesem Pastoral Care Team mitarbeiten?
Sehr gern! Es gibt viel zu tun in unserer Kirche. Wer mitarbeiten möchte, 
kann gerne eine E-Mail an pc@icf-muenchen.de schicken. Unser Team 
freut sich über Zuwachs! 

CHURCH 
LIFE IM  
ICF

Leider mussten wir als Familie dieses Jahr von einigen lieben Menschen in unserem Leben Abschied 
nehmen. Wir haben dementsprechend mehrere verschiedene Beerdigungen erlebt. Darunter: freikirchlich, ka-

tholisch oder auch ganz frei von christlichen Inhalten. Doch die Urnenbeisetzung eines Freundes aus der Kirche, 
die Steffen vom ICF München im September geleitet hat, war anders. Es war nicht nur ein besonderes Ereignis, 
um von einer lieben Person aus meiner ICF-Community Abschied zu nehmen, sondern sie gab mir auch die Mög-
lichkeit, den Trauerprozess rund um unsere anderen Lieben weiterzugehen. Steffen betonte in seinen Worten, 
dass Wut, Trauer und Fragezeichen rund um das Sterben und Abschied nehmen genauso viel Platz haben dürfen 
wie die Klarheit darüber, was wir glauben und was unsere Hoffnung ist: Dass der Tod eben nicht das absolute 
Ende ist. Beides soll und darf Gott hingelegt werden. Ich empfand dies als so eine liebevolle, ehrliche und ein-
ladende Art und Weise, Gott zu begegnen in diesem schmerzvollen Moment - für mich persönlich, aber v.a. auch 
für Menschen, die (noch) nicht mit Jesus unterwegs sind. 

Tina, 32 Jahre

– sind ebenfalls ein wichtiger Teil von Church Life, Carina gibt uns hier einen 
Einblick in eine dieser Gruppen: Immer schön flexibel bleiben
Wir sind begeistert und dankbar, dass wir in diesem Jahr in unserer Familien-
Smallgroup fünf Babys willkommen heißen durften! Mit den nun neun Kindern 
zusätzlich zu uns 12 Erwachsenen hat jeder Smallgroup-Abend einen genial-
chaotischen Großfamilien Charakter. Für uns ist es wichtig, dass nicht nur un-
ter uns Erwachsenen tolle Freundschaften entstanden sind, sondern auch bei 
den Kindern. Nicht immer konnte jeder dieses Jahr vor Ort dabei sein, deshalb 
haben wir uns einen Konferenzlautsprecher gekauft und die Möglichkeit ge-
schaffen, sich auch online zu den Smallgroup Abenden zuschalten zu können. 
Das Jahreshighlight war aber unser Smallgroup Wochenende, an dem wir drei 
super Tage in Garmisch mit Essen, Lobpreis, Input, Wandern und viel gemein-
samer Zeit verbringen durften. 

Carina, 36

– Das beschreibt unser Miteinander als Kirche. Dazu zählen Small-
groups, Teamgroups,  Communities, Staff und jeder, der sagt: ICF 
München, das ist meine Kirche! 

HAT SEINE ZEIT
AUCH TRAUERN    

SMALL-
GROUPS 
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Über 100 Aktionen mit knapp 1.500 Personen innerhalb von 10 Tagen 
– wow! Alle Aktionen wurden mit den im August geltenden Kontaktbe-
schränkungen durchgeführt und es war absolut begeisternd zu sehen, 
was alles möglich war.

Neben sehr vielen sportlichen Outdoor-Aktionen, gab es auch eine bunte 
Angebotsvielfalt für Kids & Familien, sowie kulinarische und kulturelle 
Programmpunkte in der Stadt. Von Biken & Beachen über Ponystreicheln 
& Familienwanderungen bis Speed-Dating und Running Dinner war alles 
mit dabei.  

Es sind viele Freundschaften vertieft worden, Männer und Frauen, die 
frisch nach München gezogen, sind haben ein Zuhause im ICF gefunden 
und einige hatten bei der Church Week sogar ihren allerersten Kontakt zu 
Kirche und Glauben. 

Eine Familie ist zum Beispiel in der Woche vor der Church Week von Eng-
land nach München gezogen. Sie waren fast jeden Tag bei Aktionen dabei, 
haben ganz viele andere Familien kennengelernt und erste Freundschaf-
ten geschlossen. Eine andere Familie aus der Church Online hat sich für 
eine Woche ein Hotel in München gebucht und hat die Church Week ge-
nutzt, um die Menschen im ICF mal persönlich kennenzulernen. Eine Jog-
gerin hat durch die Aktion „Sunrise Worship auf dem Olympiaberg“ zum 
ersten Mal vom ICF gehört und kommt seitdem in unsere Celebrations. 

Es ist in dieser Zeit noch so viel mehr passiert und Gutes entstanden. 
Davon sind wir begeistert und wir freuen uns auch in Zukunft auf solche 
Aktionen als ganze Church. Eine Plattform zu bieten, wo Freundschaften 
entstehen und vertieft werden können, macht uns zutiefst glücklich. 

URLAUB 
DAHOAM! 
URLAUB 
DAHOAM! 

Bei uns im ICF München ist jede und jeder 
herzlich willkommen. Wir freuen uns, euch 
alle persönlich kennenzulernen. Mit Welco-
me to Church haben wir ein Angebot ge-
schaffen, für alle, die neu in unsere Church 
kommen. An zwei Abenden nehmen wir die 
TeilnehmerInnen in die Vision und die Kul-
tur von ICF mit hinein. Dort ist Raum für alle 
Fragen. In kleinen Gruppen werden wir per-
sönlich und finden den individuell passen-
den Next Step. Welcome to Church ist ein 
offenes Angebot für jeden und jede - egal ob 
aus der Metropolregion München oder aus 
der Church Online; egal, ob schon lange mit 
Gott unterwegs oder gerade erst im Entde-
cken des Glaubens. 

Die erste ICF Church Week 2021 war ein voller Erfolg!

WELCOME TO 
CHURCH

Konstantin Fritz 
(LEITER MEN’S COMMUNITY)  

zur Fight Night: 
So genial, dass wir 2021 endlich wieder eine VICTORI-

OUS Fight Night erleben konnten! 30 Männer waren am 
Start, um ihre körperliche Kraft auszuprobieren oder neu 

kennenzulernen. Bei der Fight Night stellen wir uns unseren 
inneren Themen und Herausforderungen durch physischen 
Kampf/Ringen. Es war so krass zu sehen, wie die Männer, die 
sich vorher kaum kannten, innerhalb von so 

kurzer Zeit zu Brüdern wurden. Was für 
eine Gemeinschaft, in der Jesus 

super stark zu spüren 
war!

Marco Derrer 
(ICF MÜNCHEN SINGLES)  

zu neuer Single Initiative: 
Speed-Dating im Park, Q&A-Session und ein neuer Tele-

gram Channel - die ICF Singles sind 2021 an den Start gegan-
gen. Nicht allein durch diese Lebensphase zu gehen, sich Gottes 
Perspektive abholen und Gemeinschaft mit wertvollem Austausch 

sind unser Ziel. Wir freuen uns sehr über die große Reso-
nanz aus der Metropolregion München und 

auch der Church Online. Alle Infos gibt 
es hier: t.me/icfmuenchensingles

Riccardo Cartelli 
(LEITER LOVE CHANGES COMMUNITY)  

zu Projekt „Du bist geliebt”: 
Wir konnten mit unserem neuen Projekt “Du Bist Geliebt” in 

Teams raus auf Münchens Straßen gehen und Lebensmittelpakete an Ob-
dachlose verteilen. Trotz sprachlicher und kultureller Barrieren hat gemein-
sames Reden und Beten die Liebe von Jesus durchscheinen lassen. Wir haben 
auch unzählige Bibeln verteilt und es war schön zu sehen, dass manche der 

Hungrigen nicht nur Hunger nach Essen hatten, sondern auch nach geist-
licher Nahrung. Wir sind wirklich gesegnet, dass wir diese Einsätze 

nun regelmäßig, einmal pro Monat durchführen können.

Agnes Weichel 
(LEITERIN LADIES COMMUNITY) 

Wir feiern unseren Ladies Prayer, in 
dem bis zu 30 Frauen gemeinsam Jesus 
begegnen. Dabei erleben wir immer 

wieder wie die Gebete, die wir sprechen in unserem 
Alltag einen konkreten Unterschied machen. 

BLITZLICHTER AUS  
DEN COMMUNITIES  
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Was ist der “Zehnte”? 
Schau dir die Predigten aus  
der Serie “blessed Life” an.
 
Wie kann ich  
regelmäßig spenden? 
icf-muenchen.de/Spenden

Wie kann ich mitarbeiten? 
icf-muenchen.de/mitarbeit

Wann bekomme ich meine  
Spendenbescheinigung?
Es wird eine Sammelbestätigung 
im Februar des Folgejahres per Post 
verschickt.

Wo finde ich Informationen  
zur Reach-Kampagne?
icf-muenchen.de/reach

FINANZEN  EXPANSION

SONSTIGE EINNAHMEN:
Es wurde Geld im Rahmen von Camps, College Workshops,  
Vermietungen und wirtschaftliche Aktivitäten eingenommen.  
Dabei hat sowohl der Zweckbetrieb (27.000 Euro) als auch der  
wirtschaftliche Geschäftsbetrieb (26.000 Euro) des Vereins mit 
einem positiven Ergebnis abgeschlossen.

EINNAHMEN
G ES A M T E I N N A H M E N :  4 . 5 3 6 . 0 0 0 € 

3.514.000 € (+12%)

881.000 € (-26%)

141.000 € (+38%)

3.138.000 €

1.183.000 €

102.000 €

SPENDEN:

Wir unterscheiden nach 2 verschiedenen Arten von frei verfüg-
baren Spenden: Einmal der sogenannte Zehnte und dann die 
Einzelspenden. Zehnten-Spenden gehen regelmäßig ein und 
ermöglichen den Alltag des ICF München. Einzelspenden kom-
men wie der Name sagt „vereinzelt“; aus diesem Grund ist es 
schwierig, mit ihnen zu kalkulieren; nichtsdestotrotz tragen sie 
zur Deckung der anfallenden Kosten bei.
In 2021 dürfen wir uns über 3071 SpenderInnen freuen, davon 
sind 894 neue Spender. 

ZWECKSPENDEN:
Insgesamt sind 881.000 Euro für bestimmte Zwecke eingegan-
gen. Dahinter stehen Projekte, zu denen im Rahmen von REACH 
2021 aufgerufen wurde, aber auch Themen und Projekte, die  
Jesus uns im Laufe des Jahres auf das Herz gelegt hat. 

&

CLEMENS LUTTER
 Vorstand und Leiter Church 

Management

NADINE GROH
Teamleitung “Finanzen” (Buch-

haltung, Rechnungswesen, Ver-

einsrecht, Personalverwaltung)

MANUEL FECHNER
Team „Finanzen” Geschäftsfüh-

rer ICF Services GmbH

DAS TEAM DAHINTER

FAQ

Vielen Dank an das ganze Finanzteam, das täglich im Hintergrund arbeitet und die Auf-
gaben rund um das Thema Finanzen im Griff behält. 

RÜCKSTELLUNGEN & RÜCKLAGEN:
Eine gute und gesunde Verwalterschaft und Finanzplanung denkt auch voraus. Deshalb bilden wir 
Rücklagen, die jährlich angepasst werden. Außerdem legen wir Geld für Großprojekte zurück, die 
sich über den Jahreswechsel hinausziehen – z.B. das Projekt „New Home”. In 2020 und 2021 konn-
ten wir durch Zweckspenden sowie allgemeinen Überschüssen eine Rückstellung von insgesamt 
1,5 Mio. Euro bilden.

PERSONAL:
Die PastorInnen und Angestellten der Kirche sind das Herzstück einer Organisation wie dem ICF. Ak-
tuell haben wir 43 kumulierte Vollzeitstellen (FTE). Hier fließen alle direkten und indirekten Kosten 
(z.B. Fortbildungen & Trainings) für den Staff ein.

GEBÄUDE:
Hierunter fallen alle Miet- und Mietnebenkosten der Gebäude, 
die das ICF München in den Standorten angemietet hat. Das 
betrifft dauerhaft gemietete Flächen wie z.B. in Freising und 
Augsburg, zudem das ICF Office sowie auch sonntägliche Miete 
des Neuraums in München.

CHURCH MINISTRY:
Hier sind alle Ausgaben für die alltäglichen Aufgaben der Kir-
che in allen Locations abgebildet. Das umfasst Kosten für Kids, 
Youth, Young Adults, Families, etc. aber auch Celebrations, 
Church Life,  Disciple- und Leadership Angebote, sowie Technik 
und Kommunikation.

UNTERSTÜTZUNG DRITTER:
Uns ist es wichtig, dass wir als Kirche auch das Prinzip des 
Zehnten leben. Das verteilt sich zum Einen auf Projekte im ICF 
Movement und zum Anderen in das Thema “Jews First” - wir 
unterstützen Projekte, die zum Ziel haben, Juden mit dem 
christlichen Glauben zu erreichen. Die Summe hier wird er-
gänzt durch Personalkosten und sonstige Aufwendung, die wir 
intern verrechnen.
Darüber hinaus investieren wir in weitere externe Projekte, die 
außerhalb unserer Kirche tätig sind.

SONSTIGE AUSGABEN:
In diesen Bereich fallen Ausgaben für den Zweck- sowie Wirt-
schaftsbetrieb. Diesen Ausgaben stehen Einnahmen in glei-
cher Höhe oder höher entgegen.

1.881.000 € (+9%)

575.000 € (+6%)

566.000 € (-1%)

54.000 € (-26%)

238.000 € (-9%)

1.010.000 € (-16%)

1.732.000 €

542.000 €

571.000 €

73.000 €

261.000 €

1.200.000 €

2021 2020 AUSGABEN
G ES A M TAU S GA B E N :  4 . 3 2 4 . 0 0 0 €
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Reach bedeutet eins zu sein mit dem Herzen 
Gottes. Die Nöte und Bedürfnisse der Gesell-
schaft fordern uns heraus und wir wünschen 
uns Teil seiner Antwort darauf zu sein. Deshalb 
investieren wir in Reach Projekte vor Ort und 
weltweit. Es ist unser Anliegen, dass Menschen 
Jesus kennenlernen, dass wir Nöten und Un-
gerechtigkeit entgegentreten und dass überall 
auf der Welt Kirchen gegründet werden können. 

Wir haben im November 2020 die New Home Kampagne ge-
startet, weil wir im Glauben für ein neues Zuhause in Mün-

chen vorwärts gehen wollen und haben uns 
entschieden, dass wir trotz dieses großen Pro-
jekts an den Reach Projekten festhalten und 
großzügig sein wollen. Deswegen werden ca. 
20% der New Home Kampagne in die Projekte 
von Reach 2021 fließen.

Weitere Infos findest du unter:
newhome.icf-muenchen.de/
 

Wir wollen hier einen Einblick geben,  
in das, was durch die Reach-Projekte passiert ist:

CHURCH ONLINE & TV
Die Church Online hat mehr Form angenom-
men. Christian Rossmanith und Team haben 
Welcome to Church gestartet, um Menschen 
zu helfen, Teil der Church Online zu werden. 
Darüber hinaus starteten in ganz Deutschland 
sogenannte Micro Churches: Orte der Hoff-
nung, in denen die BesucherInnen, Kirche und 
Gemeinschaft neu erleben können.

OSTERN & WEIHNACHTEN
Das Osterwochenende 2021 fand ausschließ-
lich online statt. Die Angebote wie Passahfest, 
Kreuzweg-Experience, Worship-Night und Os-
tersonntag-Celebration wurden über 80.000 
Mal aufgerufen. So kam die Botschaft der Hoff-
nung von Jesus Christus in viele Haushalte in 
ganz Deutschland.
Weihnachten haben wir an der deutschland-
weiten Kampagne unter dem Namen „Weih-
nachten neu erleben” teilgenommen. Wir ha-
ben sowohl in den Standorten, als auch online 
viele Menschen eingeladen, den Glauben zu 
entdecken.

ICF CAMBODIA 
Die Tätigkeiten von ICF Cambodia haben sich 
aufgrund der Pandemie stark verschoben. Vie-
le Menschen waren nicht mehr in der Lage ihre 

Familien zu versorgen, weil sie ihre Arbeit ver-
loren haben. Das Team fokussierte sich auf Ver-
teilen von Notfallpaketen mit Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln. Auch die Versorgung mit 
Trinkwasser wurde eine große Aufgabe.
Die MitarbeiterInnen arbeiteten hart an Online 
Lösungen für Kirchen Angebote, konnten aber 
im Herbst wieder “vor Ort”-Aktivitäten aufneh-
men, nachdem der staatliche Lockdown been-
det wurde. So konnte auch der neu gebaute ICF 
Wake Park endlich genutzt werden. Trotz und 
durch die Krise haben viele Menschen Jesus 
kennengelernt und viele Taufen wurden gefei-
ert.

AVC
Die Reach Aktion in 2021 richtet sich auf Flücht-
lingscamps im kurdischen Nordirak aus. Aktu-
ell arbeitet das Team an der Umsetzung eines 
Multifunktions-Sportplatzes, einem Kinder-
garten für 40 - 60 Kinder und einer Fischfarm. 
Praktisch gelebte Liebe öffnet Herzen und ver-
ändert nachhaltig Gesellschaft und Kultur der-
jenigen, die auf der Flucht alles verloren haben.

METROPOLREGION MÜNCHEN
Durch die Vision der Metropolregion und dem 
Wunsch, dass im 1 Stunden Radius um Mün-
chen ICF Groups und Locations entstehen, ist 

im letzten Jahr sichtbar geworden, wo Gott auf 
vielfältige Weise in den Regionen wirkt. Es sind 
neue Smallgroups entstanden und in verschie-
denen Regionen ist der Samen für zukünftige 
ICF Kirchengründungen gesät worden. 

ICF TEL AVIV
Wie überall auf der Welt wurde ICF Tel Aviv 
über Nacht eine Online Church. Auf diese Weise 
konnten mehr Menschen über die Stadtgren-
zen hinaus erreicht werden. Außerdem wurden 
Projekte gestartet, um Menschen in der Krise 
praktisch zu helfen: zum Beispiel ein Kleider-
markt, bei dem sich jeder und jede kostenfrei 
versorgen kann oder eine Online Food Platt-
form, um soziale Projekte zu unterstützen. Das 
Gebet bleibt weiterhin, dass die Kirche stärker 
aus dieser Phase herausgeht, als sie hineinge-
gangen ist. 

NEW HOME
Dazu hast du im Vorwort von Frauke und Tobias 
Teichen schon ein aktuelles Update bekom-
men. Du kannst gerne weiterhin mitbeten, dass 
Gott die richtigen Türen öffnet. Wenn du dich 
finanziell beteiligen willst, findest du unter 
www.icf-muenchen.de/spenden weitere Infor-
mationen. 

ZAHLEN 
AUS REACH 2021

ZIELSUMME 
REACH 2021 & NEW HOME

ENDSUMME 
STAND 31.12.2021

1.500.000 € 1.400.000 €

Nachdem es einige Zeit ruhig war in unserer Bücherproduktion, starten wir 2021 
wieder richtig durch! Und das nicht mit einem oder zwei Büchern! Nein, wir schrei-
ben an einer kompletten Buchreihe, die sich in erster Linie an die Generation zwi-
schen 16 und 28 Jahren richtet, aber auch deren Eltern anspricht. Ihr dürft euch 
auf drei Bücher zu wichtigen Themen wie Sexualität, Berufung und Identität freu-
en. Die gesamte Buch-Reihe ist in enger Zusammenarbeit von Tobias Teichen und 
Christian Rossmanith entstanden.

LOVE, SEX, GOD  
- DER ETWAS ANDERE WEG

NEUES BUCH  
MIT ZÜNDSTOFF
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CHRIS, TOBI: WARUM HAT EUCH GLEICH ALS ERSTE  
VERÖFFENTLICHUNG DIESES BUCHTHEMA GEREIZT?

CHRIS: Weil ich jemand war, der bei Fragen wie: „Darf ich Sex vor der Ehe 
haben?“ vor einigen Jahren fassungslos den Kopf geschüttelt hat, denn 
ich war verwundert, wie man in der heutigen Zeit noch eine so antiquierte 
Frage stellen kann. Ich verstand nicht, warum Christen so über Sex vor der 
Ehe denken und fand das total komisch! Also suchte ich nach Antworten, 
aber es gab nicht wirklich Buchmaterial zu dem Bereich, das mich über-
zeugt hat. Als ich neu ins ICF München kam, habe ich dort viele Menschen 
kennengelernt, habe mit ihnen über das Thema diskutiert und ging ge-
meinsam mit ihnen auf die Suche. Heute, einige Jahre später, hat sich 
meine Einstellung zum Thema Sex und Ehe verändert. Mein Wunsch ist 
es, dass durch dieses Buch Menschen Antworten auf die Fragen finden, 
die ich mir selber gestellt habe, gerade wenn das Thema sich wie eine 
Mauer zwischen ihnen, Kirche und Gott anfühlt. 

TOBI:  Und das sind keine 08/15 Antworten. Das funktioniert auch gar 
nicht bei so einem Plot! Ich bin froh, dass wir im ICF München den Mut 
haben, uns Themen zu stellen, die vielleicht auch unangenehm sind, eben 
weil sie eine große Diskussion hervorrufen. Aber für uns ist einfach wich-
tig, immer wieder zu reflektieren: „Was beschäftigt uns? Was beschäftigt 
die Gesellschaft und die Kirche?” Viele Menschen kamen immer wieder 

mit Fragen zu diesem Bereich auf mich zu. Auch Chris! In “Love, Sex, 
God” nimmt er uns sehr ehrlich mit in seine Geschichte und es 

ist spannend mitzuerleben, wie sich sein Herz verändert! 
Aber wir beschäftigen uns in dem Buch nicht nur mit 

der persönlichen Story von Chris, sondern haben 
ein Ziel: Wir wollen zeigen, dass die biblischen 

Prinzipien auch heute noch gelten. Wir möch-
ten gemeinsam mit dem und der LeserIn auf 
die Suche gehen nach der Schönheit, die hin-
ter dieser Idee steckt und warum es immer 
noch eine gute Idee ist, dass Gott uns diesen 
Vorschlag für unser Leben gibt.

Auch im Bereich Media haben wir 2021 neue 
Formate produziert wie: 

LET‘S TALK ABOUT
In den Specials zur Bundestagswahl, Politik und 
Gesellschaft war es uns wichtig, mutig nach 
vorne zu gehen und Hilfe bei der politischen 
Meinungsbildung und Antworten auf polarisie-
rende Fragen zu geben.

YouTube Follower:
Sehr, sehr interessant. Hat 
mich sehr zum Nachdenken ge-
bracht. Vielen Dank.

180 GRAD
Bei den Videos von „180 Grad“ erzählen Men-
schen, wie Jesus ihr Leben sozusagen auf Links 

gedreht und zum Guten gewendet hat. Span-
nende, berührende und bewegende Stories.

Hier kannst du uns deine Ge-
schichte mit Gott erzählen!

REALTALK
Besonders berührt hat uns die Geschichte von 
Philipp Mickenbecker, der nach langem Kampf 
mit dem Krebs verstarb. Er war einige Monate 
zuvor noch Gast bei uns. Vielen Menschen war 
er durch seinen lebendigen und ehrlichen Glau-
ben an Jesus eine Inspiration und Hoffnungs-
träger. 
Lieber Philipp, wir haben dich stets im Herzen! 
Du bist für viele Menschen ein Licht im Dunkeln 
geworden!
In der Interviewreihe “realtalk“ hat unser Lead 

Pastor das Geschehen rund um Philipps Ge-
schichte eingeordnet und er spricht über die 
Hoffnung, die Christen nach ihrem Tod haben. 

YouTube Follower: 
„Ich muss jetzt mal sagen, dass ich es sehr 
stark finde, wenn ein Mensch, kurz vor dem 
Sterben steht und dennoch die Kraft findet und 
allen Generationen die Kraft gibt, um wieder 
an Gott zu glauben. Ich glaube, dass Philipp ein 
Gesandter von Gott war. Danke für die vielen Vi-
deos und ich fange auch wieder 
an, an Gott zu glauben und lese 
auch die Bibel wieder. Unfass-
bar, was so ein junger Mensch 
bewirken kann.”

Wenn du  
mehr von Tobi  
und Chris zu diesem  
Buch hören willst:

„Ich dachte eigentlich, ich kenne schon 
alles in diesem Bereich und wollte es 
mir nur kaufen, weil ich viel mit Jugend-
lichen zu tun habe. Aber es gab so viele 
spannende Punkte, die mir noch nicht 
bewusst waren.“           

MELISSA, 29

Hier kannst du  
die Bücher vom  

ICF München  
bestellen:

„Wäre es ein Roman, würde ich sagen: Es ist alles drin! 
Aber es ist mehr als ein Roman – es ist ein Ratgeber, 
ohne besserwisserisch daherzukommen. Kurzum: Es ist 
das beste Buch, das ich bisher zum Thema: „Sex, Liebe, 
Gott und wie das alles miteinander zusammenhängt” 
gelesen habe.“  

DAVID, 43

NEW STUFF VOM ICF MÜNCHEN

Eine Person schaut im Durchschnitt 36 Min Videos unter der 
Woche auf unserem YouTube-Kanal an.

19.148 Personen schauen regelmäßig unsere Celebrations oder 
Predigten unter der Woche auf YouTube an.

3.560 Personen hören regelmäßig unsere Predigten unter der 
Woche auf Spotify.

54.560 Personen schauen auf unserem YouTube - Kanal unter 
der Woche vorbei.

Während du das gerade liest (und zu jedem anderen Zeitpunkt) 
schauen 68 Personen gleichzeitig Inhalte unseres YouTube-Ka-
nals.

Wir wachsen auch in den sozialen Netzwerken immer weiter : 
 7.626   Follower bei Facebook
 18.800   Follower bei Instagram
 9.816   Follower Spotify
 36.676   Abonnenten YouTube
 68.625   abgeschlossene Bibellesepläne   bei YouVersion

1.  Sollen wir uns impfen lassen? (140.062)

2.  Berufung unter Druck.  (84.225)

3.  realtalk: Unheilbar Krebs, trotzdem Hoffnung.  (59.458)

4.  180 Grad: Gott hat mir meine Würde wiedergegeben.  (49.441)

5.  realtalk: Was kommt nach dem Tod.  (45.849)

“Love, Sex, God - Der etwas andere Weg” ist das erste Buch dieser  
Trilogie, das im Juli erschienen ist. 5280 verkaufte Exemplare zeigen, 
dass es ein großer Erfolg ist. In diesem Band fassen wir ein heißes Eisen 
an. Das Thema: Sex und Ehe.

Wir tragen so oft verborgene 
Begabungen in uns.  
Fruit Full Life fordert uns heraus 
eigene Potentiale zu entdecken,  
einzusetzen und dem Leben Impact  
zu verleihen. 

Samuel Roesch,  
Musiker, Gewinner “The Voice of Germany”

SERIEN Der ICF München Streaming-Tipp:  
Mal wieder Lust auf einen Serienmarathon? 
Wir haben da was im Angebot...I M  I C F  M Ü N C H E N

SOCIAL MEDIA IN ZAHLEN:FACTS & FIGURES ZU UNSEREN PODCASTS:

DAS PODCAST RANKING 2021:

Im Dezember 2021 ist der zweite Band: 
Fruit Full Life – die Welt verändern, 
Leichtigkeit behalten erschienen. 
Ein Buch zum Thema Berufung, das 
junge Erwachsene mit Werkzeugen 
und Hilfen ausrüstet, wie sie die 
Welt verändern können. 

CHRIS: Genau! Und da ich ein Mensch bin, der gerne Argumente sucht, 
um Thesen zu belegen, war es uns wichtig, in diesem Buch wissenschaft-
lich die Aussagen Gottes zu untermauern und es ist total spannend zu 
sehen, wie Wissenschaft und Bibel zusammenpassen. 

TOBI: Außerdem haben wir viele Fragen gesammelt und beantwortet, 
die mir immer wieder gestellt werden. Darunter Klassiker wie: Heiraten? 
Das ist doch gar nicht mehr zeitgemäß! Ich muss doch vor der Ehe mal 
wissen, ob wir körperlich zusammenpassen? Wo genau in der Bibel steht, 
dass man kein Sex außerhalb der Ehe haben sollte?

KLINGT SPANNEND! WIE WAREN DENN  
DIE REAKTIONEN AUF DIESES BUCH?

TOBI: Gemischt - wie erwartet! Doch eines war ziemlich deutlich: Wir 
haben einen Nerv getroffen, denn das Buch hat es sogar auf die Spiegel-
Bestsellerliste der Sachbücher in die Top 100 geschafft. Das freut uns 
sehr! Aber noch mehr hoffen wir, dass es Menschen hilft, ihren etwas an-
deren Weg in diesem Bereich zu entdecken und sich inspirieren zu lassen.

UNSERE NEUE BUCHREIHE
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2021
WAR EIN GENIALES 

HIGHLIGHT-JAHR FÜR UNS!

Wir konnten sonntags mit kreativen Ideen und 
regelmäßigem Anpassen der Hygienekonzepte 
wieder mehr Kids willkommen heißen. Ca. 100 
Kinder und 20 MitarbeiterInnen haben Woche 
für Woche endlich wieder Gemeinschaft und 
Action erlebt. Außerdem hat eine erste Kinder-
garten Smallgroup unter der Woche starten 
können - weitere Kinder-Smallgroups sollen 
folgen. Spannend war auch, dass wir in diesem 
Jahr 4 Kinder zur Taufe begleiten durften – das 
war ein riesiges Privileg. Gegen Ende des Jah-
res folgte ein weiteres Highlight: Das ICF Kids 
Camp am Starnberger See. 60 Kids verbrach-
ten ein ganzes Wochenende mit ihren ICF Kids 
MitarbeiterInnen und hatten dabei enorm viel 
Spaß. 

Let’s go 2022 – wir sind ready für neue Abenteu-
er mit unserem Jesus und den vielen wunder-
baren Kindern unserer Kirche! 

Young Leader
Neu ist das Konzept: “Young Leader”, bei dem 
inzwischen 20  Kids mitmachen und zu jun-
gen, neuen LeiterInnen ausgebildet werden. 
Sie werden altersgerecht an das Mitarbeiten 
herangeführt, dürfen ihre Gaben und Talente 
einbringen und bekommen kindgerechtes Coa-
ching, wie die großen LeiterInnen im ICF.

„Ich helfe in der Technik 
mit und fand’s cool die 
Musik anzumachen und 
zu sehen wie die ande-
ren Kinder Spaß haben.”  
Frederik, 9 Jahre 

„Cool fand ich, dass ich einmal bei einem Thea-
terstück im ICF Kids mitspielen 
durfte! Die anderen haben 
noch gar nicht gewusst, 
dass ich so etwas kann. 
Meine Eltern waren auch 
ganz überrascht. Das fand 
ich witzig.” Max, 9 Jahre 

„Ich find am ICF Kids cool, 
dass man mitarbeiten kann. 
Das kann man nicht überall. 
Und ich mag kleine Kinder.“ 
Luise, 9 Jahre 

 

202 1 : EIN REVOLUTIONAERES JAHR  
FUER UNSERE YOUTH CELEBRATIONS . 
Unsere Gebetskultur hat sich immer weiter ausgeprägt und das Motto JESUS 
FIRST wurde zum Lifestyle. Durch ein neues Celebration Konzept, welches den 
Teenies Möglichkeiten gibt, Jesus mithilfe von Experiences zu begegnen, kam 
eine neue Lebendigkeit in unsere Youth.

WIR DENKEN AUCH AN DIE GROSSEN!

Auch für Eltern gab es in diesem Jahr geniale Angebote. So 
konnten beispielsweise zwei Online-Elternabende stattfin-
den. Daneben gab es professionelle Workshops mit Resilienz 
Trainerin Dunja Horn zum Thema “Mobbing”, gefolgt von 
einem Anti-Mobbing Kinderworkshop mit dem Namen „Lö-
wensmarte Königskinder”

EIN FREUND IN SCHWEREN ZEITEN
Bevor ich mit Jesus unterwegs war, hatten sich meine Eltern gerade frisch getrennt und es war eine 

sehr angespannte Situation. Aufgrunddessen, haben mich vor allem zu dieser Zeit viele Lügen, Zweifel und 
andere vom Feind verursachte Gefühle und Gedanken begleitet, weshalb ich auch in eine leichte Depression 
gefallen bin. Doch alles hat sich verändert, als ich mit meinem Vater auf ein Sportcamp vom ICF gegangen 

bin, wo ich meine erste wirkliche Begegnung mit Jesus machte. Er kam mir vor, wie ein Freund in einer 
schweren Situation, der mich nicht im Stich gelassen hat. Von da an hat sich mein Leben auf den Kopf ge-

stellt, ich begann im Glauben weitere Schritte zu gehen 
und lernte zu verstehen, was für ein liebevoller Gott 

Jesus eigentlich ist. Ich gab ihm mein Leben und 
darf nun in Freiheit leben, immer neue Charakter-
züge von ihm erleben und dieses Wissen und meine 
Erfahrungen auch mit anderen teilen. 

MI IKA 16 JAHRE

 BEZIEHUNGEN UND FREUNDSCHAFTEN STAERKEN
Wir durften als Youth dieses Jahr erleben, wie neue Freundschaften entstanden sind. Zum einen wäh-
rend unseres tollen Youth Summer, wo die Teenies in verschiedenen Aktionen die Möglichkeit hatten, 

sich besser kennenzulernen, zum anderen auch durch die vielen Hangouts nach den Celebrations.

JE SUS AEHNLICHER WERDEN
Während der diesjährigen Relationship Predigt Serie, 
sind Paare in der Youth auf LeiterInnen zugegangen, 
haben sich Coaches gesucht und gehen mit Jesus in 

ihrer Beziehung voran. Es ist so schön zu sehen, wie die 
Next Generation für Jesus brennt und sie ihm in jedem 

Lebensbereich ähnlicher werden wollen.

ZAHLEN YOUTH:

45 
BesucherInnen am  
Sonntag mit Hygienekonzept

1 5 
Smallgroups

ZAHLEN KIDS:

116 
BesucherInnen am  
Sonntag mit Hygienekonzept

30 31
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Jesus hat 2021 wieder 
so viele Geschichten 
mit den Menschen in  
unserer Church  
geschrieben. Hier  
ein kleiner Auszug!

TAUFE
Vor knapp sechs Jahren ist meine Mama bei einem 
Autounfall ums Leben gekommen. Ich suchte nach 
dem „Warum?“ und nach „dem Sinn des Lebens“. 
Ich wollte wissen, wo meine Mutter jetzt ist. Dann 
habe ich Gott gefunden und er hat mich wieder auf-
gerichtet. Die Taufe war für mich ein Dankeschön an 
Gott und ein Versprechen, dass ich mein Vertrauen 
in das Leben wiedergefunden habe und von jetzt an 
immer nach seinem Willen leben möchte. Es war 
ein langer Prozess, ich habe oft gezweifelt. Aber ich 
habe meinen Frieden gefunden und weiß, dass es 
meiner Mutter sehr gut geht, wo sie jetzt ist. Ich bin 
dankbar geworden für die Stürme und Prüfungen in 
meinem Leben, denn sie festigen mich im Glauben 
und machen mich stärker.

KICK STARTER
Ich bin als Christin aufgewachsen. Meine Mutter 
liebt Jesus und hat mir vermittelt, dass Jesus 
Freiheit, Friede, Freude und Leichtigkeit ist. Mein 
Vater ist auch gläubig, aber im Gegensatz zu mei-
ner Mutter sehr streng. Diese beiden Gegensätze 
haben sich total auf mein Gottesbild ausgewirkt: 
Jesus war immer mein Ein und Alles, friedlich und 
liebevoll. Gott der Vater dagegen war für mich un-
nahbar und streng. Das Ergebnis war, dass mein 
Kopf zwar geglaubt hat, aber mein Herz nicht. 
Ich war ziemlich verschlossen. In meiner Kick-
start-Zeit im ICF hat mir Gott gezeigt, dass ich ein 
falsches Bild von ihm hatte. Seitdem konnte ich 
diese Mauer Stein für Stein abreißen und wegneh-
men. Ich habe ihm gesagt: „Brich mein altes Bild 
von dir und schenk mir ein neues Bild.” Ich bin nur 
noch begeistert von dem, was Gott alles macht.  

BEST AGER
Unsere Smallgroup „Ankommen/Auftanken/
Teilen“ für Menschen um und über 60 Jahre 
hat mit drei Personen online gestartet. Nach 
sechs Monaten sind wir auf neun Personen 
angewachsen! Dafür sind wir Gott sehr dank-
bar und sehen darin eine Bestätigung, dass es 
richtig war, die Small Group trotz Corona zu 
starten.

GET FREE
Übermäßiges Angepasstsein und damit verbundene Men-
schenfurcht waren seit jeher Lebensthemen von mir und so 
war mein Wunsch zu Beginn des Get free: „Nach dem Get free 
bin ich (etwas) kantiger, stehe mehr für meine Meinung ein, 
ruhe in mir, kann Grenzen gut und gesund setzen.“ So war die 
Get free-Zeit recht herausfordernd für mich. Gott zeigte mir 
unterschiedlichste Situationen, die ich ans Kreuz bringen und 
abgeben durfte, wobei ich den anfänglichen Wunsch dabei gar 
nicht mehr vor Augen hatte. Gegen Ende des Durchgangs ka-
men gleich zwei Herausforderungen bei mir in einer Woche zu-
sammen: ein Konflikt mit einem Nachbarn und eine schwierige 
Situation mit einem Kollegen. Es gab dann einen überraschen-
den Moment, in dem mir auffiel, dass ich mich selbst gerade 
gar nicht wiedererkenne, denn ich hatte in all den Situationen 
einen solchen Frieden, bin eingetreten für mein Recht und die 
Anschuldigungen haben mich überhaupt nicht in meiner Iden-
tität getroffen. Das war nicht mehr die alte Kathi! Und als mir 
dann zufällig wieder die Wünsche zu Beginn des Get frees in die 
Hand fielen, war ich überwältig.

MITARBEIT
Aktuell übersetze ich als Mitarbeiterin des Bibel-
kommentarteams den Kommentar zu Psalm 77. 
Eine Zeile ist mir direkt ins Auge gesprungen: „Zei-
ten der Not sollten Zeiten des Gebets sein.“ Diese 
Zeile ist mir in den Sinn gekommen, als ich neulich 
abends ziemlich traurig, frustriert, wütend und 
einsam war. Mich plagte Heimweh, da ich für mein 
Medizin-Studium umgezogen bin. Ich war wütend 
auf rücksichtslose Mitbewohner und dann kündig-
te der Chemie-Professor auch noch an, wie schwer 
sein Fach sein wird. All diese Gefühle trieben mich 
auf die Knie direkt in Gottes Arme. In dieser „Zeit 
der Not“ flehte ich Gott an, endlich etwas zu tun 
und die Situation bzw. mein Empfinden zu ändern. 
Zugleich begann ich, Gott zu loben, mir bewusst zu 
werden, dass Gott alles kann, und ihm zu danken, 
dass ich sogar am Chemie-Studium wieder Spaß 
haben werde. Zwar fühlte ich mich währenddessen 
und auch danach nicht wirklich besser, erlebte in 
den folgenden Tagen aber krasse Wunder: rück-
sichtsvolle Mitbewohner, Spaß in der Uni mit (neu-
en) Freundschaften und sogar Spaß an Chemie. 
Aus all den Tränen hatte Gott Freude gemacht. 

IMPACT
Von klein auf habe ich Menschen alles ab-
genommen, was sie mir gesagt haben. 
Gerade Aussagen von denen, die mit Jesus 
unterwegs sind, habe ich wenig bis gar 
nicht hinterfragt und einfach „gehorcht”. In 
den letzten Jahren bin ich mit Gott an das 
Thema ran. Ich habe viel darüber gebetet, 
aber es ist erst mal nichts passiert. Bis ich 
im Sommer nach Impact eine lange Auszeit 
in den Bergen hatte. Dort sind meine Tränen 
geflossen und alle Dämme gebrochen. Und 
ich habe gemerkt, wie Gott zu mir diesen 
Satz aus Impact sagt: „Du sollst mir mehr 
gehorchen als den Menschen. Egal, was sie 
sagen und welche Position sie haben“ (vgl. 
Apostelgeschichte 5,29). Er hat es mitten in 
mein Herz geschwemmt - zusammen mit 
den Tränen, die ich geweint habe. Wochen 
später merkte ich, welchen Impact dieser 
Zusammen- und Durchbruch hatte. Das hat 
mich einmal mehr gelehrt, dass Gott immer 
das letzte Wort hat und dass sein Wort das 
Einzige ist, was unverrückbar ist. 

EXPLORE &  
CHURCH ONLINE
Ich habe bei Explore eine Gruppe geleitet, bei der 
alle Teilnehmerinnen aus unterschiedlichen Städten 
kamen. Als Team-Challenge wollten wir dann alle 
gemeinsam bei der Taufe am Starnberger See dabei 
sein. Tatsächlich sind alle gekommen, obwohl keine 
aus München war. Eine ist dafür an dem Sonntag so-
gar drei Stunden gefahren und hat noch eine Frau auf 
dem Weg aufgesammelt, damit wir das als Gruppe 
gemeinsam erleben und uns sehen konnten. So stark, 
dass Entfernung kein Hindernis darstellt, um sich als 
Teil unserer Kirche zu fühlen! Die Gruppe trifft sich 
jetzt nach Explore noch weiter online als Smallgroup.

GRACE, 22

CHRISTINA, 29

DIRK, 58

KATHI, 37

STEFFI, 38

ANGELA, 54

NAEMI, 19
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Die letzten Jahre haben auch den Bereich Leadership & Education vor neue 
Herausforderungen und große Chancen gestellt. Unsere Kirche darf mehr 
denn je Trainingscenter für unsere Region, aber auch für andere Locations im 
gesamten Movement sein. Zudem profitieren viele andere Kirchen von unse-
rer Arbeit, indem sie an Angeboten aus unserem Bereich teilnehmen können. 
Hier ein kleiner Einblick:

– EIN BEREICH MIT 
VIELEN ANGEBOTEN

LEADER-
SHIP & 
EDUCA-
TION

Jens Koslowski hat die Gesamtleitung 
von Leadership & Education übernom-
men und wird sich hier schwerpunkt-
mäßig um das Thema Leadership küm-
mern. Christina Koslowski setzt den 
Focus auf den Bereich Education. Dazu 
gehören sämtliche Aufgaben, die das 
Ziel haben, unsere Church, aber auch 
unser Movement auszurüsten. Das 

geschieht zum 
Beispiel mit Trai-
nings- und Jün-
gerschaftspro-
grammen oder 
der Ausbildung 
von PastorInnen.

NEWS

„Wir sind jetzt seit einem Jahr 
glücklich verheiratet und freu-
en uns aneinander. Gott als 

Fundament der Ehe ist uns schon von Anfang 
an wichtig gewesen. So haben wir in kurzer Zeit 
eine coole Ehepaar-Smallgroup gefunden und 
lesen einige Ehe-Bücher. Und dennoch sind wir 
sicher, dass Stürme kommen werden. Daher 
haben wir uns überlegt, einmal im Jahr ein Ehe-
Coaching zu vereinbaren. Obwohl wir dachten, 
„nichts“ als Gesprächsthema zu haben, fanden 
wir im Gespräch sehr schnell ein Thema, das 
uns wirklich bewegt und langfristig vielleicht 
unserer Ehe geschadet hätte. Das war eine su-
per gute Erfahrung! Den „Ehe TÜV“ werden wir 
auf jeden Fall nächstes Jahr wiederholen, weil 
wir den Wunsch haben, das Beste aus unserer 
Ehe herauszuholen.“           

Egal, ob verliebt, verlobt oder verheiratet, wir 
haben Angebote für eure Beziehung, damit sie 
auf einem festen und glücklichen Fundament 
stehen kann: Dazu gehören Workshops, Coa-
chings oder besondere Angebote, wie die Alive 
- Group. 

„Für uns war jeder Abend von Alive ein High-
light! Wir haben so viel gelernt, die referieren-
den Paare waren beim Mitgeben der Messages 
wirklich von Weisheit geprägt. Besonders 
schön war dann auch, dass wir uns 
außerhalb der ALIVE auch mal 
mit einem Paar verabredet ha-
ben, das wir dort neu kennen-
gelernt hatten.“

DIE AMORE EHE-KONFERENZ
Unsere hybride Ehe-Konferenz AMORE 
war ein Highlight im letzten Jahr. 
Bei AMORE haben wir in verschiedenen 
Inputs und Interviews die Mischung aus 
Leichtigkeit und Ehrlichkeit, Tiefgang 
und Tränen, Challenges und Hoffnung 
erlebt. Dabei zu sein ist ein Invest in 
deine Ehe.

Teilnehmerzahl: 40 Paare vor Ort; und 
17.500 Personen haben sich Freitag 
und Samstag online zugeschaltet. 

Die Paare, die online und vor Ort dabei 
waren, haben Offenheit und Ehrlichkeit 
erlebt durch die Predigten und Stories, 
die geteilt wurden. In vielen Rückmel-
dungen, die wir erhalten haben, wurde 
das besonders herausgehoben. Die 
Beispiele aus dem Alltag der Beziehun-
gen und Paare haben es so nahbar und 
greifbar gemacht. Es ist leichtgefallen, 
sich damit selbst zu identifizieren.

Hier findest du weitere 
Infos über unsere Ehe-
arbeit.

Die nächste AMORE 
Konferenz findet vom 
22.-23.7.22 statt. Hier 
findest Du Infos:

AMORE

Impact bedeutet, dass wir uns, 
wie Josua und die Israeliten, 
gemeinsam auf den Weg ma-
chen, das Land einzunehmen, 
das Gott für uns vorbereitet 

hat. Wir haben Impact als dritten Discipleship 
Step nach Explore und Get free in Groups ein-
geführt, weil wir keine „Baby-Christen“ bleiben 
wollen. Wir wünschen uns als ganze Kirche zu 
entdecken, was es bedeutet, im Alltag als Kind 
Gottes unterwegs zu sein. Jesus hat jeden Tag 
einen Auftrag für uns. Impact heißt aufzuwa-
chen und diesen Auftrag Tag für Tag zu ergrei-
fen und sein Reich zu bauen.

Impact hat ganz unterschiedlich eingeschla-
gen. Eine Group kam zum Thema Identität 
direkt sechs Mal zusammen, weil es sie so 
sehr bewegt hat. Es wurden viele geistliche 
Entscheidungen getroffen, indem Menschen 
Gottes Wort über ihre eigenen Vorstellungen 
gesetzt haben. Dabei sind TeilnehmerInnen in 
allen Lebensbereichen Schritte gegangen. In 
intimen Themen wie Sexualität ist Heilung pas-
siert und in herausfordernden Bereichen wie 
z.B. Großzügigkeit wurden wegweisende Ent-
scheidungen gefällt. Manche haben zum ersten 
Mal eine Morgenroutine mit Gott eingeführt.

Unser College hat mit 18 Leader-
ship Workshops und 700 Teilneh-
merInnen echt eine große Reso-

nanz gehabt. Zwei Module wollen wir dir kurz 
vorstellen: 

Der Bible Track: Im Bible Track bekommen die 
TeilnehmerInnen an einem Abend in der Woche 
spannende Inputs, die ihnen helfen, die Faszina-
tion der Bibel zu entdecken und in ihrem Glau-
ben gestärkt zu werden. Neben den wöchentli-
chen Treffen vervollständigen Praxiseinheiten 
z.B. im Research-Team, das Schreiben einer 
Exegese und ein Bibeltagebuch die Experience. 
60 Leute haben 2021 daran teilgenommen. 

IMPACT 
YOUR 

WORLD: 

EHEBE-
REICH:

COL-
LEGE:

Der Leadership Track: Seit September 2021 
bieten wir neben den Leadership Workshops 
auch wieder einen Leadership Track an, in dem 
wir LeiterInnen in unseren Locations und der 
Church Online für ein Semester intensiv be-
gleiten.
 
„Als Unternehmer beschäftigt mich schon 
länger die Frage, wie mein Glaube meinen 
Führungsstil positiv prägen kann. Zur Inspira-
tion habe ich mich für die Teilnahme am Lea-
dership-Track entschieden. Bereits nach drei 
Seminartagen kann ich sagen: Genau diesen 
Input habe ich gesucht! Ein High-
light war z.B. das 360° Feedback, 
wo mir sofort klar wurde, wo bei 
mir noch Entwicklungspotential 
steckt.“
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All den vielen Menschen, die alle Projekte er-
möglicht haben, von denen dieser Jahresbe-
richt erzählt. Gäbe es euch nicht, dann hätte 
es nur leere Seiten gegeben. 

All denen, die mit uns Kirche bauen und die 
stets nach guten Lösungen ringen und su-
chen. Egal, ob es beim Umsetzen von Inno-
vationen war oder wenn es darum ging, dass 
wir uns immer wieder neuen Bedingungen 
anpassen mussten, auch was die Corona-Si-
tuation anging. Unser Fundament von Kirche 
ist es, dass wir Rahmenbedingungen schaf-
fen, die auf innovative Weise möglichst viele 
Menschen mit Jesus verbinden. Ganz prak-
tisch haben wir das umgesetzt, indem wir 3G 
Gottesdienste vor Ort angeboten haben oder 
durch die Church Online die Celebration in so 
viele Wohnzimmer bringen konnten. 

Ein großer Dank geht an dich, dass du mit dei-
nem Gebet, Invest und Ressourcen dabei ein 
Teil dieser Kirche bist!

Für 2022 haben wir den Wunsch, diesen 
Weg weiterzugehen. Wir wollen noch mehr 
Menschen erreichen und noch mehr offene 
Angebote schaffen, die auch für Menschen 
interessant sind, die mit Gott noch nicht so 
viel anfangen können, wie zum Beispiel bei 
Events, Camps oder Angeboten zu Alltags-
themen.  

Dafür brennt unser Herz! Aktuell spüren wir, 
dass wir in einer Zeit des Wachstums sind: 
Wir lieben natürlich unsere Celebrations in 
denen viele BesucherInnen, egal ob ChristIn 
oder nicht, Gott erleben. Stell Dir mal vor, 
was passieren würde, wenn in jedem Dorf 
oder in jedem Stadtviertel eine Micro Church 
entstehen würde. Wenn darin wieder 2 oder 3 
Menschen zusammenkommen, um für ihre 
Umgebung zu beten und zu fasten, damit 
ihre FreundInnen und NachbarInnen Jesus 
begegnen, Gottes Liebe erleben und dann 
ebenfalls einen Unterschied durch lebendi-
gen Glauben in ihrem Umfeld machen. Jesus 
macht uns dazu eine Zusage:

ZEIT DES

„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen
 zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.“ 

MATTHÄUS 18,20 HFA

Wir sind überzeugt:  
Das würde einen positiven Einfluss auf unser Land nehmen!

Mit dieser Vision starten wir in 2022!

Tobi und Frauke

Z U NÄC H S T WOL L E N  W I R  A N  DI E S E R 

S T E L L E  DA N K E  SAG E N: 

WACHSTUMS
 –GOTTES LIEBE IN UNSER UMFELD BRINGEN
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Wir träumen von einer Kirche, in der Jesus 
Christus im Zentrum steht. Er entfacht in ihr 
eine unvergleichliche Leidenschaft, die sich in 
lebensverändernden Predigten, kraftvollem 
Worship und überfließender Kreativität entfal-
tet. In dieser Kirche feiern und genießen wir die 
Beziehung zu unserem himmlischen Vater vol-
ler Enthusiasmus und lernen ihn in all seinen 
Facetten immer tiefer kennen.
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UNSER TRAUM

Wir wünschen uns eine Kirche, die offen ist 
für jeden. Egal, woher Menschen kommen und 
was ihre Geschichte ist: hier findet jeder ein 
Zuhause. Diese Kirche ist eine Familie, die von 
bedingungsloser Liebe, Zusammenhalt und 
dienender Leiterschaft geprägt wird. Die Nöte 
der Gesellschaft bewegen sie zu barmherzigem 
Handeln. Sie ist bekannt für ihre Großzügig-
keit, schaut hin und nicht weg. Wir sehnen uns 
danach, die Kraft Gottes zu erleben. Im Wissen, 
dass für Gott alles möglich ist, erwarten wir das 
Wirken des Heiligen Geistes und erleben seine 
Wunder.

Unsere Leidenschaft gilt einer Kirche, die für 
Gott das Beste gibt, die Sprache unserer Zeit 
spricht und sich als Teil der Antwort versteht. 
In der Kirche, von der wir träumen, kommen 
viele Menschen zum Glauben an Jesus Christus 
und werden ihm immer ähnlicher. Während die-
se Kirche ständig wächst, wird sie gleichzeitig 
durch kleine Gruppen immer persönlicher und 
hat so positiven Einfluss auf unsere Familien, 
Freunde und die Gesellschaft.

Möge Gott diesen Traum durch  
uns alle verwirklichen.
(nach Apg. 2:42-47)
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S E X UA L I TÄT
B E R U F U N G
I D E N T I TÄT

Wie Gott darüber denkt? 
Zeigt dir die neue Buchreihe vom ICF-München

Hier erhältlich: 
icf-muenchen.de/shop


